
Programm

Um 9 Uhr beginnt die Mes-
se mit einem Frühstück. Eine 
Stunde später findet die offi-
zielle Eröffnungsfeier statt. 
Eröffnungsansprachen halten 
Seniorensprecher Manfred 
Jouliet, Schirmherr Prof. Dr. 
Klaus Töpfer, Höxters Bürger-
meister Alexander Fischer, 
Gabi Schnell von der Senio-
renvertretung NRW und Holz-
mindens Bürgermeister Jür-
gen Daul. 

Um 11 Uhr beginnen span-
nende und informative Vor-
träge. Den Anfang macht Dr. 
Uta Häberle vom Klinikum 
Weser-Egge. Sie referiert über 
das Thema Schlaganfall. Um 
12 Uhr erläutert Hörgeräte-
akustikermeister Lars Scho-
land, wie Hörgeräte funktio-
nieren und eingesetzt werden 
können. Sein Vortrag steht 
unter dem Motto »Besser hö-
ren«. Um 14 Uhr stellt sich 
die Wasser-Manufaktur vor 
und um 14.45 Uhr referiert 
Michael Bley aus Herford 
über die neue Senioren-App 
»Gut versorgt in Höxter«. Sie 
kann von Sonntag an in den 
App-Stores von Apple und 
Google kostenlos herunter ge-
laden werden. Um 15.30 Uhr 
erläutert die VHS Höxter in 
einem Vortrag die Funktions-
weisen und Smartphone und 
Tablet. 

den, die auf der Seniorenmesse am Sonntag vorgestellt wird. Sie läuft
auf Smartphone und Tablet.  Fotos: Harald Iding

Bei der Seniorenmesse in der Residenz-Stadthalle erhalten Ältere
viele interessante und nützliche Informationen. 

ter Jürgen Daul. »Wir unterhalten
als Seniorengemeinschaft viele
Verbindungen in die niedersächsi-
schen Nachbarkreise«, sagt Jou-

liet. 
Während sich Interessierte

dann bis in den späten Nachmit-
tag von Stand zu Stand schlängeln
können, darf auf der Bühne auch
gern aktiv mitgemacht werden.
Dort lädt die Höxteraner Tanzeta-

ge zu einer gemeinsamen Vorfüh-
rung für Aktive und Junggebliebe-
ne zum Mitmachen ein. Neu mit
von der Partie sind in diesem Jahr
die Höxteraner Medi-Schulen, die
ihre Arbeit vorstellen. 

 Auf der Generationeninsel wer-
den Smartphone und Tablet für
die Generation Ü55 erklärt. Krea-
tiv austoben können sich Besu-
cher am Bastel-Tisch des Höxtera-
ner Jugendzentrums. Die Höxtera-
ner Buchhändlerin Andrea Duur-
land bietet eine Einführung ins
Malen an und Jung und Alt kön-
nen beim Schachturnier gegenei-
nander antreten. 

Der Eintritt zur Seniorenmesse
in der Höxteraner Residenz-Stadt-
halle ist frei. Einlass ist ab 9 Uhr.
Sie endet um 18 Uhr. 

Der Seniorenratgeber wird im kommenden Jahr in einer neuen Aufla-
ge erscheinen. Sukzessive soll er aber durch eine App abgelöst wer-

___
»Wir wollen Jung und Alt
ansprechen und auf der
Messe zusammenfüh-
ren.«

Manfred Jouliet

Veranstalter erwarten 3000 Besucher
H ö x t e r (WB). Mit der 

mittlerweile neunten Auflage 
setzt sich am Sonntag, 14. Ok-
tober, eine Erfolgsgeschichte 
fort: Die Höxteraner Senioren-
messe mit mehr als 50 Ausstel-
lern ist zur größten ihrer Art in 
ganz OWL avanciert. 

Die Seniorengemeinschaft Höx-
ter als Veranstalter freut sich je-
doch nicht nur auf etwa 3000 Be-
sucher, sondern ebenso über die
Residenz-Stadthalle, die zum
zweiten Mal der Messe ein Zuhau-
se bietet. »Das Foyer und die Halle
selbst sind mit Ständen picke-pa-
cke-voll belegt«, sagt Manfred
Jouliet, Vorsitzender der Senio-
rengemeinschaft. Die Veranstal-
tung steht unter dem Motto »Wir
wollen Brücken bauen«. 

So schlägt die Höxteraner Ver-
kehrswacht ihre Zelte vor der
Stadthalle auf, um Senioren die
Gefahren der derzeit beliebten E-
Bikes am Fahrradsimulator näher-
zubringen. Ebenso werden Seh-
und Reaktionstests angeboten. 

Neben den Ständen auf mehr
als 2000 Quadratmetern soll be-
sonders die so genannte »Genera-
tioneninsel« im Mittelpunkt ste-
hen. »Wir wollen Jung und Alt an-
sprechen und auf der Messe zu-
sammenführen«, erklärt Jouliet
das Konzept. Ein Info-Tisch der
Höxteraner Taschengeldbörse bie-
tet beispielsweise Jugendlichen
und Heranwachsenden die Mög-
lichkeit, den in jungen Jahren oft
klammen Geldbeutel etwas besser
zu bestücken. Im Gegenzug unter-
stützen sie hilfsbedürftige Mit-
bürger beim wöchentlichen Ein-
kauf, dem Wohnungsputz oder
leisten einfach ein paar Stunden
gemütliche Gesellschaft bei Brett-
spiel und Co. 

Gut gestärkt soll es in einen lan-
gen und ergiebigen Messetag ge-
hen. Dafür wird ab 9 Uhr ein Früh-
stücksbüffet mit Brötchen, diver-
sen Aufstrichen und Kaffee »zum
kleinen Preis« kredenzt. Anschlie-
ßend geben Jouliet, Bürgermeister
Alexander Fischer und der dies-
jährige Schirmherr Prof. Dr. Klaus
Töpfer den Startschuss. Mit dabei
sind auch Gabi Schnell von der Se-
niorenvertretung NRW aus Müns-
ter und Holzmindens Bürgermeis-

Neunte Auflage der Seniorenmesse am Sonntag in der Stadthalle – Freier Eintritt

Seniorengemeinschaft

Die Seniorengemeinschaft 
Höxter ist ein eingetragener 
gemeinnütziger Verein. »Wir 
arbeiten ehrenamtlich und 
kompetent, wir vertreten die 
Belange der älteren Menschen
gegenüber dem Rat und Ver-
waltung und nehmen ihre 
Anregungen und Wünsche 
entgegen, befassen uns mit 
der Vermittlung von Möglich-
keiten gesellschaftlichen En-
gagement und wirken bei der 
Planung und Durchführung 
von Maßnahmen und Pro-
grammen für ältere Men-
schen in Höxter, insbesondere 
in den Bereichen Soziales, 
Verkehr und Kultur, mit«, er-
läutert Vorsitzender Manfred 
Jouliet. Er ist erster An-
sprechpartner für die Belange 
der Senioren in der Stadt und 
seit vielen Jahren auch bei 
der Organisation der Senio-
renmesse federführend be-
sonders engagiert. 

Marktstraße 4 · 37671 Höxter
T +49 (0)5271 33663
F +49 (0)5271 33664
info@malteserapo.de
www.malteserapo.de

 MalteserApo
MalteserApothekeHöxter
Mo.–Fr. 08.00 – 18.30 Uhr

Sa. 08.00 – 14.00 Uhr

Ein Ort der 
Sicherheit. 
Finanziell und organisatorisch 
alles geregelt. 
Ohne Verpfl ichtungen für die 
Hinterbliebenen.

Ruhepark Zweilinden
Die letzte Ruhe selbstbestimmt gestalten.www.ruhepark-zweilinden.de

PRIVATER FRIEDHOF
IN BEVERUNGEN

AMELUNXEN
Stellen Sie mir Ihre Fragen:  
Mobil 0151-54459301
Kathrin Frischemeyer

Besuchen 
Sie uns 
auf der 

Seniorenmesse 

Höxter

SONNTAG, 14.10.2018 
VON 10:00 - 18:00 UHR

-Anzeige-


